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ARBEITSGEMEINSCHAFT ALPENLÄNDER

COMUNITÀ DI LAVORO REGIONI ALPINE

Projekt-Endbericht
Projekt /Geschäft: „Umsetzungskonzept zur Stärkung 
     
                                der regionalen Wirtschaft“
„Umsetzungskonzept zur Stärkung der Nahversorgung in ländlichen Regionen“
Start:
Dezember 2011
Endbericht
     
Ende:
Juli 2013
1.
Gesamtstatus
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	Gesamtstatus

Die ursprüngliche Zielsetzung des Projektes (Vernetzung der Bürgermeister und Stärkung der Nahversorgung in ländlichen Regionen) konnte nicht erfolgreich umgesetzt werden. Einer Änderung des Konzeptes hin zum Aufbau einer Internetplattform anstelle von Netzwerkveranstaltungen und Workshops kann das Land Vorarlberg als Leadpartner nicht mittragen.Im Sinne der Wirtschaftlichkeit soll daher das Projekt beendet werden.
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2.
Rückblick

Ziele und Aktivitäten im Zeitraum

	Ziele
	Aktivitäten
	Beurteilung
	Massnahmen

	
	
	(
	(
	

	Vernetzung und Bewusstseinsbildung
	Erste Treffen in den Ländern Graubünden, Salzburg, Innsbruck, Bayern und Trient fanden statt. 
	x
	 FORMCHECKBOX 

	Die einzelnen Länder berichteten über den aktuellen Stand zum Thema Nahversorgung in ihren Regionen.
Der Stand und die Aktivitäten in Vorarlberg wurden vorgestellt und im Rahmen von Exkursionen veranschaulicht.

	Förderung der Nahversorgung, Entwicklung von betriebswirtschaftlichen Handlungsempfehlungen; Marketingmaßnahmen
	Im Zuge der Treffen wurde versucht, einen Grundstein für die gemeinsame Zusammenarbeit zu legen. 
	 FORMCHECKBOX 

	x
	Dies gestaltete sich sehr schwierig.
Eine gute Zusammenarbeit der Arge Alp Länder wurde als sehr wichtig erachtet. Auch das Interesse an der Thematik „Nahversorgung“ in den einzelnen Ländern/Kantonen wäre für den Projekterfolg sehr wichtig gewesen. Aufgrund der unterschiedlichen Strukturen und Interessen in den Ländern und Kantonen war das Interesse an einer Mitarbeit eher gering.

	Neuausrichtung des Projekts
	Es wurde im Rahmen eines Workshops (unter Beteiligung von Graubünden, Bayern, Tirol und Vorarlberg) versucht eine neue Ausrichtung des Projektes zu erarbeiten. Der Aufbau eines kostendeckenden, internetbasierten länderübergreifenden Kompetenznetzwerkes in Form einer Internetplattform wurde angedacht.
	 FORMCHECKBOX 

	x
	


Störungen / Probleme / Risiken

· Zuständigkeiten in den Ländern und Kantonen der Arge Alp: 

Die namhaft gemachten Ansprechpersonen waren nur zum Teil für das Thema des Projekts zuständig.
Die Ansprechpersonen waren über die Länderziele nicht oder nur teilweise informiert.
Die Ansprechpersonen wechselten zum Teil häufig innerhalb kurzer Zeit.
· Unterschiedliche Herangehensweisen an dieses Thema in den einzelnen Ländern/Kantonen
· Falsche Erwartungen 
3.
Ausblick

Ziele / Meilensteine im nächsten Zeitraum

	Ziele
	Aktivitäten
	Beurteilung

	
	
	erreichbar
	kritisch

	
	
	
	


4.
Massnahmen
	Massnahmen
	Verantwortlichkeit
	Fristigkeit

	
	
	


5.
Finanzen

Förderbetrag:
EUR 97.050,00 (EUR 24.263,00 pro Jahr)
Kostenstand:



EUR 6.231,52

Ausgaben 2012


EUR 7.172,60

Ausgaben 2013


EUR 13.404,12

Projektgesamtkosten

Persönliche Bemerkungen: 
Zum Zeitpunkt des Endberichtes sind Ausgaben in Höhe von EUR 902,81 noch nicht aus Mitteln der Arge Alp gedeckt. Diese wurden jedoch bereits abgerufen. Nach Einlangen der Mittel werden die noch ausständige Rechnung beglichen und das Konto des Projektes aufgelöst. 
Der/Die Projektleiter/in:
Dr. Manfred Fiel
Gabriele Strolz
� Für Projekte, die in einer neuen Zeitperiode fortgesetzt werden (z.B. Sportprogramm, Leserpreis etc.)
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